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Mitteilungen vom 
Stadtgymnasium Dortmund
an Eltern und Schüler

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,

wir freuen uns, Ihnen heute wieder einen grünen Brief überreichen zu dürfen.

Vieles von dem, was ich im letzten Brief angekündigt habe, wurde zwischenzeitlich umge-
setzt; einige weitere personelle Veränderungen haben sich dar-über hinaus ergeben.
Im November 2009 konnte kurzfristig und für kurze Zeit als  weitere Vertretungslehrerin 
Frau Engels  (eR) in Vertretung für Frau Ferlemann (Mutterschutz / Erziehungsurlaub) 
gewonnen werden. Ende Januar ging unsere langjährige und überaus engagierte Kollegin 
Frau Kröger (M,Sp) in den wohlverdienten Ruhestand; Mitte März folgte ihr der ebenfalls 
viele Jahre engagiert an unserer Schule tätige Kollege Pinner (Sp, Ek) nach längerer 
Krankheit (seit November u.a. durch Frau Szymura vertreten).
Zwischenzeitlich haben uns auch einige unserer Vertretungskräfte wieder verlassen: Frau 
Engels  (eR) und Frau Kontny (Pk, Sp) Ende Januar, um in den Referendardienst 
einzutreten, Frau Symura (nach Wegfall des Vertretungsgrundes mit Pensionierung von 
Herrn Pinner) Mitte März. Auch unsere Vikarin Frau Rost (eR) hat uns nach kurzem 
Gastspiel verlassen.
Nach ihrem Examen haben unsere Referendare Frau Zini (E,I) und Herr Heckenkamp 
(L,Gr) Anstellungen an Schulen außer-halb Dortmunds gefunden, Frau Gramstat erteilt 
seit Februar bei uns 22 Wochenstunden Vertre-tungsunterricht (Bi,Sp).
Den genannten Pensionären wünschen wir noch viele Jahre bei bester Gesundheit im 
Ruhestand, den anderen Kolleginnen und Kollegen alles Gute für Ihre Zukunft, sei es  im 
Referendar-dienst oder bei anderweitiger Tätigkeit. Ihnen allen danken wir für Ihr 
Engagement, waren sie nun viele Jahre bei uns oder gab es nur wenige Wochen, die wir 
mit Ihnen verbringen durften. 

Als  neuen Kollegen begrüßen wir Herrn Weppelmann (M/Bio). Neu im Kollegium ist seit 
Mitte März auch Frau Leimbach (eR); sie vertritt in Nachfolge von Frau Engels  Frau 
Ferlemann. Im Februar konnten wir auch zwei Referendarinnen und einen Referendar bei 
uns begrüßen: Frau Niehoff (M,Pa,Ph), Frau Reichert (D,Ge) und Herrn Koleleczko 
(Sw,Pk,Sp). Ihnen ein herzliches Willkommen und viel Erfolg bei Ihrer Arbeit und 
Ausbildung.
Auch im Sekretariat hat es Veränderungen gegeben: Frau Schremmer hat uns verlassen 
und Frau Eifler hat die Stundenzahl reduziert. Neu hinzugekommen ist Frau Isenberg. 
Anzutreffen ist nun Frau Isenberg von Montag bis  Freitag, Frau Gutzmann von Montag bis 
Mittwoch und Frau Eifler am Donnerstag und Freitag.

Immer noch fallen am StG wie an der Mehrzahl der Schulen zahl-reiche Stunden aus; 
gegenüber dem letzten Bericht hat sich daran nur unwesentlich etwas verbessert. 
Dennoch sind Schulleitung und Lehrerkollegium ständig bemüht, den Ausfall in Grenzen 



zu halten. So wird es einzelne (durchaus  auch für alle Schüler einer Klasse ver-
pflichtende) Projekte geben. Auch die Zahl der – ggf. fremd finanzierten – 
Arbeitsgemeinschaften versuchen wir mit unkonventionellen Mitteln deutlich zu erhöhen, 
um ausfallende Stunden auszugleichen. 

Die Renovierung unserer Aula wurde zwischenzeitlich abgeschlossen, und sie erstrahlt – 
bis auf Kleinigkeiten, „dank des Brandes“ und nach fast zwei-jähriger Wartezeit – in völlig 
neuem Glanz. Am 7.5.2010 haben wir im Rahmen eines Eröffnungskonzertes Gelegenheit 
sie zu besichtigen. Sie alle sind herzlich dazu eingeladen.

Seit mehr als fünf Monaten müssen Schüler und Lehrer Unterricht in einer Großbaustelle 
in Kauf nehmen. Wie im letzten „Grünen Brief“ angekündigt, wurden unterdessen Fenster 
und Jalousetten in allen Klassentrakten ausgetauscht, Wärmedämmung auf alle Fassaden 
aufgebracht, und es wurden und werden noch neue Keramikplatten davor installiert. All 
dies war und ist noch mit ziemlichen Beeinträchtigungen des Unterrichts verbunden. Mein 
Dank gilt deshalb allen Schülern und Lehrern, die dies zumeist ohne große Beschwerden 
hingenommen haben. Mein Dank geht aber auch an Architekten, Planer, ausführende 
Firmen, sowie die beteiligten Stadtämter und deren Mitarbeiter, die sich in jeder Hinsicht 
sehr kooperativ gezeigt haben. Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Frau Gerhold, 
die als  die für den Vertretungsplan zuständige Kollegin jeden Tag aufs Neue Absprachen 
mit beteiligten Baufirmen treffen musste, um besonders lärmgefährdete Bereiche vom 
Unterricht frei zu ziehen. Falls Sie, liebe Eltern Gelegenheit haben, schauen Sie sich doch 
mal die neue Fassade am Heiligen Weg an. Ich hoffe, Sie werden ebenso begeistert sein 
wie ich. Dem planenden und betreuenden Architekten Herrn Theissen sei an dieser Stelle 
ebenfalls ein besonderer Dank gewidmet.

Die nächsten beweglichen Ferientage werden wir in der nächsten Schulkonferenz wie folgt 
festlegen:

Rosenmontag:
Montag, 7.3.2011

Nach Chr. Himmelfahrt:
Freitag, 3.6.2011

Nach Fronleichnam:
Freitag, 24.6.2011

Ihnen und Ihren Kindern wünsche ich nun gesunde und angenehme Tage bis  zum 
nächsten Elternbrief,

Ihr Peter Becker



Im Rahmen einer Pädagogischen Ganztageskonferenz beschäftigte sich das Kollegium 
am 16. 02. 2010 (für Schülerinnen und Schüler ein Studientag) in vier Arbeitsgruppen mit 
folgenden aktuellen Themen:

• Neugestaltung der Projektwoche im verkürzten Bildungsgang (G8)
• Gestaltung und Organisation der Vertiefungskurse in der Einführungsphase der 

Oberstufe
• Umgang mit Mobbing in der Schule
• Entwicklung eines schulinternen Medienkonzeptes

Die Arbeit der beiden zuletzt genannten Gruppen wurde durch externe Moderatoren 
unterstützt.
Die Ergebnisse des Pädagogischen Tages werden sicher in den Gremien diskutiert und 
nach entsprechenden Beschlüssen in die Praxis umgesetzt. 

Am 20. März 2010 nahm eine kleine Gruppe KollegInnen vom StG an der jährlich 
stattfindenden European Teachers Conference am MPG in Gelsenkirchen teil.
Gemeinsam mit unseren Partnern aus Großbritannien und den Niederlanden 
beschäftigten wir uns mit dem Thema 'Arts in Education'. Im Anschluss  an nationale 
Präsentationen zum Thema wurden anschließend in Kleingruppen erfolgreich konkrete 
Termine und Details zu unseren gemeinsamen Projekten Mini exchange (mit Baarn, NL), 
European Week (in Baarn), European Teachers Conference (2011 in Dortmund) und 
European Arts Festival (2011 in Northgate, GB) abgesprochen. Der für alle interessante 
Tag mit inzwischen guten Freunden und Bekannten endete mit einem Besuch der Zeche 
Zollverein.

Kulturelles

Am Montag, 01.02.2010, unter-nahm die gesamte Jahrgangsstufe 6 im Rahmen der 
Projektwoche eine Exkursion ins Dortmunder Konzerthaus.
Die Schülerinnen und Schüler durften im Anschluss an eine Führung durch das 
Konzerthaus die Generalprobe des `2. Konzerts für junge Leute` erleben. Der 
gemeinsame Besuch des Konzertes am Abend wurde mit großem Interesse wahrgenom-
men.

Am Sonntag, 21.03.2010, besuchten die Schülerinnen und Schüler der verschiedenen 
Tanz AGs das  `Theater im Depot´ und sahen das Tanztheaterstück „Icebaby“, eine neue 
Choreographie der Tanzpädagogin Birgit Götz. 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 6 werden am Montag, 19.04.2010, in 
Begleitung von Frau Langenhorst das `3. Konzert für junge Leute` besuchen.
Ein intensiverer Kontakt des StG zum Konzert- und Opernhaus durch gemeinsame 
Besuche und Führungen wird angestrebt.

Für Freitag, 07.05.2010, 19:00 Uhr, laden die verschiedenen Musik- und Tanz AGs sowie 
zahlreiche Solistinnen und Solisten des StG zu dem Eröff-nungskonzert der Aula `Vorhang 
auf – Bühne frei` herzlich ein. 
Vormittags werden zwei Workshops `Samba Percussion` (Jgst. 5-8 / 9-12) angeboten. 
Leitung: Herr Jürgen Fischer, Percussionist aus  Münster. Teilnehmen können ca. 25 
Schüler / -innen je Workshop. Die Kosten betragen 5,00 € je Teilnehmer. Die Ergebnisse 
der Workshops sollen im Rahmen des Konzerts präsentiert werden. Interessenten melden 
sich bitte bis zum 30.04.2010 bei Frau Langenhorst.



Am Samstag, 03.07. und Sonntag, 04.07.2010, werden die Tanz AGs bei dem 
Tanzwettbewerb `Get on stage` im `Theater im Depot` auftreten.

Der Regionalwettbewerb Jugend musiziert fand am 30./31.01.2010 in Dortmund statt. 
Folgende Schüler/-innen des StG nahmen mit Erfolg teil:

1. Preis: Melissa Seven, 5C / Elisabeth Krotov, 6A / Felix Wolff, 6B / Tim Birnkraut, 7D / 
Miu Ho Tang, 8B / Sophie Neutzler, 9A

2. Preis: Lina Hegenkötter, 6A / Judith Berning, 8A.

Herzlichen Glückwunsch!

Projekte und Aktivitäten

Am 28. Januar 2010 fand im Goethe-Gymnasium in Do-Hörde die Siegerehrung des 
Dortmunder Mathematikwettbewerbs 2009 statt.

Unsere Preisträger:

Stufe 13:  Dominik Geese und Fin 
Bauer
Stufe 11:  Louisa Schulze und 
Lovis Suchmann 
Stufe 10:  Lisa Do und Ham
Nguyen 
Stufe 9:    Markus Grote
Stufe 8:    Yannik Bungers und Bao Vi Nguyen
Stufe 7:    Tim Birnkraut, Claudia Wenz und Jonas West
Stufe 6:    Leider kein Preisträger
Stufe 5:    Felix Fankhänel und Leon Yu

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg!
Eure Fachschaft Mathematik

Eine Gruppe von acht Schüler-innen der Stufen 12 und 13 hat sehr erfolgreich am 
diesjährigen Onlinewettbewerb zum Tag der deutsch-französischen Freund-
schaft (22.01.2010) teilgenommen. Zwar reichte es nicht ganz für einen der drei ersten 
Plätze, aber mit viel Engagement und sehr gutem französischem Sach- und Sprachwissen 
gelang den Mädchen eine ausgezeichnete Platzierung.

Wir gratulieren herzlich!
•
Vom 01.02. bis zum 05.02.2010 sind im Rahmen der diesjährigen Projektwoche 45 
Schülerinnen und Schüler der achten Klasse unter Leitung von Frau Jünemann (weitere 
Begleiter: Frau Janßen und Herr Kröner) nach Hastings / Südengland gefahren. Von der 
Küstenstadt Hastings aus ging es nach Battle Abbey (Schauplatz der Schlacht von 1066), 



London und Canterbury. Neben englischer Geschichte haben die Schüler und 
Schülerinnen in ihren Gastfamilien in Hastings auch Einblicke ins  englische Familienleben 
gewonnen. 
•

Im Rahmen der Premiere von Peter Schats Comic-Strip-Oper "Affe besiegt Knochengeist" 
in der Kinderoper Dortmund hatte das Theater zahlreiche Dortmunder Schulen zu einem 
Comic-Wettbwerb aufgerufen.
Im Rahmen des Kunstunterrichtes nahmen die Klassen 8a und b für das Stadtgymnasium 
an diesem Wettbewerb erfolgreich teil. Miu-Ho Tang aus der Klasse 8b erhielt den zweiten 
Preis. Die Klasse erhält eine Spezialführung durch das  Opernhaus mit dem Schwerpunkt 
"Malsaal".
•
Im ersten Poetry Slam der Geschichte des Stadtgymnasiums versuchten sich einige 
junge Künstler an der Herausforderung, ein zahlreich erschienenes Publikum mit ihren 
Vorträgen und selbst verfassten Gedichten zu unter-halten. Mit vielen verschiedenen 
Texten wussten Künstler und Künstlerinnen ihre Mitschüler und Lehrer zu begeistern und 
für einen vollkommen gelungenen Abend zu sorgen. Ein spezieller Dank gilt natürlich 
unseren ,,Slammern’’, aber auch der Technik-AG, die für den Ton der Veranstaltung sorgte 
und unseren Moderatoren Rebecca Ankrah und Till Pinner, die exzellent durch den Abend 
führten.

•

Auch in diesem Jahr konnten allen TeilnehmerInnen die Zertifikate für
die bestandenen DELF-Prüfungen
überreicht werden. Insgesamt freuten sich 16 Schülerinnen und Schüler über diese guten 
Leistungen, und die Fachschaft Französisch gratuliert herzlich!


